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Vorbemerkungen

Die Statistik der Personenbeförderung im Schienennahverkehr und im gewerblichen Omnibusverkehr ist 
angeordnet durch das Verkehrsstatistikgesetz (VerkStatG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 20.
Februar 2004 (BGBl. I S. 318) in Verbindung mit dem Gesetz über die Statistik für Bundeszwecke 
(BStatG) vom 22. Januar 1987 (BGBl. I S. 462, 565) in der jeweils geltenden Fassung. 
 
Auskunftspflichtig zu dieser Statistik sind die Inhaberinnen oder Inhaber bzw. die für die Geschäftsfüh-
rung verantwortlichen Personen der Unternehmen, die als Betriebsführer oder beauftragte Beförderer
öffentlichen Personennahverkehr mit Eisenbahnen oder Straßenbahnen (Schienennahverkehr) oder Per-
sonennahverkehr oder Personenfernverkehr mit Omnibussen betreiben, und zwar: 
 

- Vierteljährlich: Unternehmen die mindestens 250 000 Fahrgäste im Jahr befördert haben, 
- Jährlich: wie vierteljährlich, zusätzlich höchstens 2 500 Unternehmen, die weniger als 250000

Fahrgäste im Jahr befördert haben, 
- Fünfjährlich: alle Unternehmen 

 
Beförderungsleistung: 
Die in Personenkilometern gemessene Beförderungsleistung wird durch Multiplikation der Zahl der Fahr-
gäste mit den von ihnen zurückgelegten Kilometern (Fahrtweiten) errechnet. 
 
Liniennahverkehr: 
Hierzu zählen alle Linienverkehre, in denen Fahrgäste mit Straßenbahnen oder Omnibussen überwie-
gend im Stadt-, Vorort- oder Regionalverkehr befördert werden. Ebenso zählen alle mit Regionalisie-
rungsmitteln geförderte Eisenbahnverkehre zum Liniennahverkehr. 
 
Linienfernverkehr mit Omnibussen: 
Das sind Linienverkehre, die in der Regel Überlandlinienverkehre sind. 
 
Fahrleistung: 
Die Fahrleistung wird in Zug/Buskilometern für die einzelnen Verkehrsmittel getrennt angegeben. Es wird
die gesamte Fahrleistung gemeldet, unabhängig davon, ob sie von dem berichtenden Unternehmen oder 
von Subunternehmen erbracht wurde. 
 
Beförderungsangebot: 
Die Fahrleistung multipliziert mit dem Platzangebot (Sitz- und Stehplätze) je Fahrzeug. 
 
Gelegenheitsverkehr: 
Gelegenheitsverkehre mit Omnibussen werden nach §§ 48 und 49 Personenbeförderungsgesetz durch-
geführt. Hierzu zählen: Ausflugsfahrten, Ferienziel-Reisen und Mietomnibusverkehr. 
 
Länge der Linien im Nahverkehr: 
Länge der am Stichtag der Erhebung nach dem Personenbeförderungsgesetz (PBefG) genehmigten und 
regelmäßig betriebenen Linien im Straßenbahn- sowie im Omnibusnahverkehr nach Ländern in vollen 
km. Erfasst werden nur die auf inländischem Gebiet betriebenen Linienlängen gegliedert nach den Bun-
desländern. 
 
Unternehmensfahrt: 
Setzt ein Unternehmen verschiedene Verkehrsmittel ein und steigt ein Fahrgast während einer Fahrt auf 
ein anderes Verkehrsmittel um, wird der Fahrgast erneut gezählt. Die Insgesamt-Zahl der Fahrgäste des 
Unternehmens entspricht der Unternehmensfahrt und muss um die Zahl der Umsteiger zwischen den
Verkehrsmitteln niedriger sein als die Summe der Fahrgäste der einzelnen Verkehrsmittel. 
 
Zahl der Eisenbahnen und Straßenbahnen und ihre Platzkapazität: 
Zahl und Platzkapazität der am Stichtag verfügbaren ausschließlich oder überwiegend im Nahverkehr 
eingesetzten Schienenfahrzeuge. 
 
Zahl der Omnibusse und ihre Platzkapazität: 
Omnibusse sind Kraftomnibusse nach § 4 Abs. 4 Nr. 2 PBefG, die nach ihrer Bauart und Ausrüstung zur
Beförderung von mehr als neun Personen (einschl. Fahrer) geeignet und bestimmt sind. 
Zahl und Platzkapazität der am Stichtag verfügbaren Omnibusse. 
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Unternehmen 1) Fahrgäste 2) Beförderungs-
leistung

Fahr-
leistung

Beförderungs-
angebot

Anzahl 1 000
1 000 

Personen-km
1 000 

Fahrzeug-km
1 000 

Platz-km

  55    140 746   1 397 865    92 193   8 012 655   

  172    2 288    931 747    26 660   1 336 124   
   davon    Nahverkehr   47     622    30 650    1 016    61 146   

   Fernverkehr   161    1 667    901 097    25 643   1 274 978   

  183    143 035   2 329 611    118 852   9 348 779   

  23    132 931   1 300 373    84 902   7 389 699   

  16     524    72 902    1 760    97 571   
   davon    Nahverkehr   10     183    6 628     174    10 918   

   Fernverkehr   12     342    66 274    1 586    86 653   

  23    133 456   1 373 275    86 662   7 487 270   

  1    4 249    49 364    4 217    268 711   

  1     17     979     31    1 122   
   davon    Nahverkehr   1     17     979     31    1 122   

   Fernverkehr          -   -                   -   -                    -   

  1    4 266    50 343    4 248    269 833   

  31    3 566    48 129    3 075    354 246   

  155    1 747    857 866    24 868   1 237 431   
   davon    Nahverkehr   36     422    23 043     811    49 106   

   Fernverkehr   149    1 325    834 823    24 057   1 188 325   

  159    5 313    905 994    27 943   1 591 676   

Liniennahverkehr 

Öffentliche Unternehmen

Gemischtwirtschaftliche Unternehmen

Liniennahverkehr 

Insgesamt

Liniennahverkehr 

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen

Insgesamt

1    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2005
1.1 Unternehmen und Verkehrsleistungen nach Verkehrsarten

Verkehrsart

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen

Unternehmen insgesamt

2) Unternehmensfahrt

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen

Insgesamt

_____
1) Mehrfachangaben sind möglich

Private Unternehmen

Liniennahverkehr 

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen

Insgesamt
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Unternehmen 1) Fahrgäste 2) Beförderungs-
leistung

Fahr-
leistung

Beförderungs-
angebot

Anzahl 1 000
1 000 

Personen-km
1 000 

Fahrzeug-km
1 000 

Platz-km

26  1 310  29 310  1 386  82 476

150  1 669  817 119  23 946 1 138 039
   davon    Nahverkehr 30   416  22 819   796  48 588

   Fernverkehr 144  1 253  794 300  23 150 1 089 451

153  2 979  846 429  25 332 1 220 514

9  4 017  28 055  2 544  343 520

6   102  50 790  1 147  110 434
   davon    Nahverkehr 6   6   224   15   518

   Fernverkehr 6   97  50 565  1 132  109 916

9  4 120  78 845  3 692  453 954

17  68 968  963 220  65 175 5 605 256

13   483  62 858  1 537  85 287
   davon    Nahverkehr 8   166  6 626   176  9 677

   Fernverkehr 11   317  56 232  1 361  75 611

17  69 450 1 026 078  66 712 5 690 543

4  66 452  377 279  23 087 1 981 404

3   34   981   29  2 364
   davon    Nahverkehr 3   34   981   29  2 364

   Fernverkehr - - - - -

4  66 486  378 260  23 117 1 983 767

unter 250 000 Fahrgäste

250 000 bis unter 1 000 000 Fahrgäste

1 000 000 bis unter 10 000 000 Fahrgäste

Liniennahverkehr 

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen

Insgesamt

Liniennahverkehr 

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen

Liniennahverkehr 

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen

Insgesamt

10 000 000 bis unter 50 000 000 Fahrgäste

1) Mehrfachangaben sind möglich
2) Unternehmensfahrt

1    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2005
1.2  Fahrgastgrößenklassen und Verkehrsleistungen nach Verkehrsarten

Verkehrsart

Liniennahverkehr 

Gelegenheitsverkehr mit Omnibussen

Insgesamt
_____

Insgesamt
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2    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2005
2.1  Fahrgäste und Beförderungseinnahmen nach Art des Verkehrsmittels

Eisenbahnen Straßenbahnen Omnibussen
1 000 EUR

Insgesamt  140 746  3 400  45 243  96 107  126 110

     
     öffentliche Unternehmen  132 931  3 400  45 243  88 292  118 121
     gemischtwirtschaftliche Unternehmen  4 249 - -  4 249  5 022
     private Unternehmen  3 566 - -  3 566  2 966

     
       von…bis unter… Fahrgäste
          unter 250 000  1 310 - -  1 310  1 850
          250 000 -   1 000 000  4 017 -  1 589  2 429  2 367
       1 000 000 - 10 000 000  68 968  3 400  6 088  59 480  74 025
     10 000 000 - 50 000 000  66 452 -  37 566  32 889  47 867
_____
1) Unternehmensfahrten

nach Eigentumsverhältnissen

nach Fahrgastgrößenklassen

Gegenstand der Nachweisung

Beförderungs-
einnahmen
insgesamt

1 000

Fahrgäste
und zwar im Verkehr mit

insgesamt 1)
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2    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2005
2.2  Beförderungsleistung nach Art des Verkehrsmittels

Eisenbahnen Straßenbahnen Omnibussen

Insgesamt 1 397 865  71 400  145 490 1 180 974

     
     öffentliche Unternehmen 1 300 373  71 400  145 490 1 083 482
     gemischtwirtschaftliche Unternehmen  49 364 - -  49 364
     private Unternehmen  48 129 - -  48 129

     
       von…bis unter… Fahrgäste
          unter 250 000  29 310 - -  29 310
          250 000 -   1 000 000  28 055 -  8 357  19 699
       1 000 000 - 10 000 000  963 220  71 400  27 284  864 536
     10 000 000 - 50 000 000  377 279 -  109 849  267 430
_____
1) Unternehmensfahrten

nach Eigentumsverhältnissen

nach Fahrgastgrößenklassen

Gegenstand der Nachweisung

Beförderungsleistung

1 000 Personenkilometer

davon im Verkehr mit
insgesamt 1)
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2    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2005
2.3  Fahrleistung nach Art des Verkehrsmittels

Eisenbahnen Straßenbahnen Omnibussen

Insgesamt  92 193  2 934  6 488  82 772

     
     öffentliche Unternehmen  84 902  2 934  6 488  75 480
     gemischtwirtschaftliche Unternehmen  4 217 - -  4 217
     private Unternehmen  3 075 - -  3 075

    
       von…bis unter… Fahrgäste
          unter 250 000  1 386 - -  1 386
          250 000 -   1 000 000  2 544 -   718  1 826
       1 000 000 - 10 000 000  65 175  2 934   996  61 245
     10 000 000 - 50 000 000  23 087 -  4 774  18 314
_____
1) Unternehmensfahrten

nach Eigentumsverhältnissen

 nach Fahrgastgrößenklassen

Gegenstand der Nachweisung

1 000 Fahrzeugkilometer

Fahrleistung
davon im Verkehr mit

insgesamt 1)

©  Landesbetrieb für Datenverarbeitung und Statistik, Potsdam 



- 8 -

2    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2005
2.4  Beförderungsangebot nach Art des Verkehrsmittels

Eisenbahnen Straßenbahnen Omnibussen

Insgesamt 8 012 655  570 000  933 666 6 508 989

     
     öffentliche Unternehmen 7 389 699  570 000  933 666 5 886 033
     gemischtwirtschaftliche Unternehmen  268 711 - -  268 711
     private Unternehmen  354 246 - -  354 246

     
       von…bis unter… Fahrgäste
          unter 250 000  82 476 - -  82 476
          250 000 -   1 000 000  343 520 -  63 894  279 626
       1 000 000 - 10 000 000 5 605 256  570 000  151 715 4 883 541
     10 000 000 - 50 000 000 1 981 404 -  718 057 1 263 347
_____
1) Unternehmensfahrten

nach Eigentumsverhältnissen

nach Fahrgastgrößenklassen

Gegenstand der Nachweisung

1 000 Platzkilometer

Beförderungsangebot
davon im Verkehr mit

insgesamt 1)

©  Landesbetrieb für Datenverarbeitung und Statistik, Potsdam 



- 9 -

3    Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr im Jahr 2005
      Unternehmen, Fahrgäste und Einnahmen im Ausbildungsverkehr nach Art des Verkehrsmittels

Straßen-
bahnen

Omni-
bussen

Straßen-
bahnen

Omni-
bussen

1 000 EUR

Insgesamt   54     7   51  69 895  12 270  57 625  55 840
   davon
   mit Zeitfahrausweisen 3)   38     7   35  68 516  12 270  56 246
      bei Schülerfahrten   12     1   12   370 -   370
      im freigestellten Schülerverkehr   23     2   23  1 009 -  1 009

Insgesamt   22     7   19  63 779  12 270  51 509  49 882
   davon
   mit Zeitfahrausweisen 3)   22     7   19  62 825  12 270  50 555
      bei Schülerfahrten   3     1   3   95 -   95
      im freigestellten Schülerverkehr   10     2   10   859 -   859

Insgesamt   1   -   1  2 981 -  2 981  3 519
   davon
   mit Zeitfahrausweisen 3)   1   -   1  2 954 -  2 954
      bei Schülerfahrten -   - - - - -
      im freigestellten Schülerverkehr   1   -   1   27 -   27

Insgesamt   31   -   31  3 135 -  3 135  2 439
   davon
   mit Zeitfahrausweisen 3)   15   -   15  2 737 -  2 737
      bei Schülerfahrten   9   -   9   275 -   275
      im freigestellten Schülerverkehr   12   -   12   123 -   123
_____
1) Unternehmensfahrten
2) Ohne gesonderte Erfassung der Einnahmen nach Art des Ausbildungsverkehrs
3) Zeit- sowie sonstige Fahrausweise für Schüler, Studierende und ander Auszubildende

Unternehmen insgesamt

Öffentliche Unternehmen

Private Unternehmen

insgesamt 1)
und zwar im Verkehr mit

1 000

Gemischtwirtschaftliche Unternehmen

Art des Ausbildungsverkehrs

Beförder-
ungsein-
nahmen

insgesamt 2)
insgesamt

Unternehmen mit Ausbildungsverkehr
und zwar im Verkehr mit

Anzahl

Fahrgäste im Ausbildungsverkehr
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4   Schienennahverkehr und gewerblicher Straßenpersonenverkehr *) im Jahr 2005
     Fahrleistung Brandenburger Unternehmen in Deutschland nach Art des Verkehrsmittels

Eisenbahnen Straßenbahnen Omnibussen
1 000 Fahr-

zeug-km 1 000 Bus-km

insgesamt  90 634  2 934  6 488  81 213
   davon im Land/Kreis
      Berlin   995 -   229   766
      Brandenburg  87 313   935  6 259  80 119
        Brandenburg an der Havel  2 936 -   823  2 113
        Cottbus  3 535 -  1 304  2 231
        Frankfurt (Oder)  2 742 -  1 086  1 657
        Potsdam  8 035 -  2 384  5 651
        Barnim  4 980 - -  4 980
        Dahme-Spreewald  5 205 - -  5 205
        Elbe-Elster  5 131 - -  5 131
        Havelland  3 607 - -  3 607
        Märkisch-Oderland  5 729 -   353  5 376
        Oberhavel  4 416 - -  4 416
        Oberspreewald-Lausitz  3 417 - -  3 417
        Oder-Spree  4 945 -   309  4 636
        Ostprignitz-Ruppin  5 690   935 -  4 754
        Potsdam-Mittelmark  6 152 - -  6 152
        Prignitz  3 270 - -  3 270
        Spree-Neiße  4 879 - -  4 879
        Teltow-Fläming  4 807 - -  4 807
        Uckermark  7 837 - -  7 837
      Mecklenburg-Vorpommern   56 - -   56
        Mecklenburg-Strelitz   30 - -   30
        Uecker-Randow   26 - -   26
      Nordrhein-Westfalen  1 998  1 998 - -
        Oberhausen  1 998  1 998 - -
      Sachsen   267 - -   267
        Hoyerswerda   17 - -   17
        Riesa-Großenhain   42 - -   42
        Kamenz   203 - -   203
        Torgau-Oschatz   5 - -   5
      Sachsen-Anhalt   4 - -   4
        Wittenberg   4 - -   4
_____
*) Unternehmen, die mindestens 250 000 Fahrgäste im Jahr befördert haben, mit Hauptsitz in Brandenburg

Kreis / Land

Fahrleistung 
davon im Verkehr mit

insgesamt

1 000 Zug-km
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A I 1 - m 06/06 Bevölkerungsstand, 30.06.2006 X 5,10 20,00

A I 2 - hj 1/06 Bevölkerung der Gemeinden 30.06.2006 X 6,05 20,00

A II 1 - m 06/06 Eheschließungen, Geborene und Gestorbene, Juni 2006 X 5,15 20,00

Wanderungen
A III 1 - m 05/06 - Mai 2006 X 5,15 20,00
A III 1 - m 06/06 - Juni 2006 X 5,15 20,00

A VI 5 - vj 3/05 Sozialversicherungspflichtig Beschäftigte 30.09.2005 Vorläufiges Ergebnis (Stand: März 2006) X 7,50 20,00

Arbeitsmarkt
A VI 7 - m 08/06 - August 2006 X 6,05 20,00
A VI 7 - m 09/06 - September 2006 X 6,05 20,00

C II 1 - m 08/06 Ernteberichterstattung über Feldfrüchte und Grünland, August 2006 X 5,50 20,00

Ernteberichterstattung über Gemüse und Erdbeeren
C II 2 - m 06/06 - Juni 2006 X 5,50 20,00
C II 2 - m 08/06 - August 2006 X 5,50 20,00

C III 2 - m 08/06 Schlachtungen und Fleischerzeugung, August 2006 X 5,25 20,00

D I 2 - m 07/06 An- und Abmeldungen gewerblicher Arbeitsstätten, Juli 2006 X 6,25 20,00

Verarbeitendes Gewerbe sowie Bergbau und Gewinnung von Steinen und Erden
E I 1; 3 - m 08/06 - Betriebsergebnisse und Auftragseingangsindex, August 2006 X 7,15 20,00
E I 2 - m 08/06 - Produktionsindex, August 2006 X 5,55 20,00

E II 1 - m 08/06 Vorbereitende Baustellenarbeiten, Hoch- und Tiefbau (Bauhauptgewerbe), August 2006 X 6,15 20,00

F II 1; 2 - m 08/06 Baugenehmigungen und Baufertigstellungen, August 2006 X 5,95 20,00

G I 1 - m 08/06 Umsatz und Beschäftigung im Einzelhandel sowie Kraftfahrzeughandel (Messzahlen)
- August 2006, Vorläufiges Ergebnis X 5,40 20,00

Aus- und Einfuhr
G III 1; 3 - m 07/06 - Juli 2006, Vorläufiges Ergebnis X 3,30
G III 1; 3 - m 08/06 - August 2006, Vorläufiges Ergebnis X 3,30

G IV 1 - m 08/06 Gäste und Übernachtungen im Fremdenverkehr, August 2006 X 6,75 20,00

G IV 3 - m 08/06 Umsatz und Beschäftigung im Gastgewerbe (Messzahlen) August 2006, Vorläufiges Ergebnis X 5,50 20,00

Straßenverkehrsunfälle
H I 1 - m 07/06 - Juli 2006, Endgültiges Ergebnis X 3,30
H I 1 - m 08/06 - August 2006, Vorläufiges Ergebnis X 5,15 20,00

H II 1 - m 08/06 Binnenschifffahrt, August 2006 X 5,85 20,00

K V 1/2 - 5j/05 Jugendhilfe Junge Menschen mit bestehender Hilfe 31.12.2005 Bestandserhebung X 5,95 20,00

K V 5 - j/05 Jugendhilfe Ausgaben und Einnahmen 2005 X 6,45 20,00

L II 2 - hj 1/06 Gemeindefinanzen 01.01. - 30.06.2006 X 7,25 20,00

L II 6 - j/06 Realsteuerhebesätze der Städte und Gemeinden II. Quartal 2006 X 6,30 20,00

M I 2 - m 10/06 Verbraucherpreisindex, Oktober 2006 X 6,45 20,00
N I 1 - vj 3/06 Verdienste und Arbeitszeiten im Produzierenden Gewerbe, Handel, 

  Kredit- und Versicherungsgewerbe, Juli 2006 X 5,95 20,00

P I 5 - j/03 Bruttoanlageinvestitionen 1991 bis 2003 X 6,65 20,00

Kennziffer Titel
Preis in EUR


